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RUNDSCHREIBEN AN ALLE VEREINE 
 
Liebe Fechtmitglieder, beiliegend die wichtigsten Informationen der Sportausschusssitzung vom 
Jänner 2010. Das Protokoll selbst haben alle Vorstandsmitglieder und Präsidenten/Vertreter der 
Landesverbände erhalten. 
 
Vorweg noch ein kurzer finanzieller Lagebericht. Die Endabrechnung 2009 ergab, dass sich der ÖFV 
wieder in den schwarzen Zahlen befindet. Wir haben gemeinsam mit unserem konsequenten Sparkurs 
unser Hauptziel im Jahr 2009 erreicht.  
Einige einschneidende Maßnahmen, wie Verzicht auf sämtliche Sitzungsgelder des Vorstands, 
rigorose Einsparungen beim Telefon und konsequente Einhaltung der Waffenbudgets, um ein paar 
eigene Eckpunkte zu erwähnen, ermöglichten diesen wichtigen Erfolg. 
Eine weitere große Erleichterung war die zusätzliche Förderung des Sportministeriums Mitte Jahr und 
die großzügige finanzielle Unterstützung der EFC bei EM/WM. So wurden da auch unter anderem 
einige unserer Aktiven reich mit einer kompletten Ausrüstung beschenkt. 
Wir hoffen, wir konnten unsere Fechterinnen und Fechter trotzdem einigermaßen zufrieden stellend 
finanziell unterstützen. Die Wettkämpfe wurden zumindest nahezu unverändert beschickt. Für die 
Teilnahme an einer EM/WM bekamen alle zumindest eine finanzielle Unterstützung. Eine genaue 
Aufschlüsselung erfolgt im nächsten Monatsbericht. 
Leider ging 2010 unser Toto/Lotto Geld auf Grund der Leistungen von 2008 wieder um 18.000 € 
zurück, da bekommen wir nur noch 70.000 €. Dafür gelang es uns über §10 und §11 vom 
Sportministerium Sondersubventionen in der Gesamthöhe von 225.000 € zu erhalten. Mit den zu 
erwartenden Mitgliedsbeiträgen, wir hoffen, alle Vereine haben schon eingezahlt, werden wir ein 
Budget von rund 330.000 € haben. Das entspricht dem Vorjährigen, obwohl wir bei Toto/Lotto klare 
Einbußen verzeichnen. Die Budgetplanung wurde erstellt und harrt jetzt seiner Zustimmung durch den 
Vorstand. Am 25.Jänner ist es soweit, dann können wir Euch exaktere Daten liefern (Bericht Februar).  
Durch eine Umstrukturierung auch im Sportministerium und in der BSO, es soll für die Verbände die 
Abrechnung erleichtert werden, erhielt der ÖFV am 23.Dezember grünes Licht für seine Ansuchen. 
Unser Dank gilt beiden Institutionen, die uns mit ihrer finanziellen Unterstützung die Arbeit sehr 
erleichtern. 
 
Zur Sportausschusssitzung 
 
• Künftig gibt es die Auszahlung der Reisekosten bei EM/WM/WC erst wenn die vom ÖFV 

entsandten Trainer auch einen Bericht über die EM/WM bzw. WC abgegeben haben. Der 
Sportausschuss bereitet ein Bericht- Formular vor, welches detaillierter bei WM und EM sein soll 
als bei WC (hier nur Bericht über Modus Turnier, z.B. wie viele Aufsteiger). 

• Olympia 2012- HD und DS Mannschaft finden nicht statt. 
• Es gibt keine finanzielle Unterstützung mehr für die EFC Turniere 2010 (Information EFC). 
• U23 Meisterschaften Azoren: es fährt der Beste der österreichischen Rangliste mit den Jahrgängen 

1987-1989. Stichtag der Qualifikation ist der 1. März. Die Auswahl der Jahrgänge entspricht der 
ursprünglichen Idee der EFC für die ersten Jahrgänge der AK eine Möglichkeit zu Internationalen 



 

 

  

 

Meisterschaften zu schaffen. Es wird bezahlt: Startgeld, Taggeld und Klinge. Wenn der Erste der 
bereinigten Rangliste verzichtet, gibt es keine Nachrücker. 

• Es soll zukünftig in Europa auch eine U23 Turnierserie stattfinden. Der EFC plante diesjährig 
ohne Rücksprache mit dem ÖFV ein U23 Turnier in Österreich (Wien, 18.April). Da der ÖFV erst 
jetzt gefragt wurde (und zwar gleich nach der Ausschreibung…), ergibt sich eine zu kurze 
Vorlaufszeit zur Organisation um nachträglich zuzusagen. 

• Sporthilfe: 6 Athleten haben Aufnahme gefunden: Weltklasse: Pranz, Leistungskader: Hinterseer 
M, Schlosser; Sonderklasse: Kleinberger; Nachwuchskader: Willau, Wohlgemuth O. Die Fechter 
werden darauf hingewiesen, dass sie ihre Formulare gewissenhafter ausfüllen müssen, da gab es 
mehrere Beanstandungen (z.B. Ergebnisse nach dem Bewerb immer aufschreiben mit 
Teilnehmerzahl/Nationen, manche wissen auch nicht ihr Geburtsdatum☺). 

• Team Rot Weiß Rot: nur Matthias Willau wurde in die Förderung 2010 aufgenommen. 
• Waffenbudget 2010 dieses wird um 15% gegenüber dem Vorjahr erhöht. Die Verteilung auf die 

drei Waffen erfolgt nach dem bisherigen Schlüssel. 
• Für die Olympiamannschaft HFL gibt es ein eigenes Budget das vom Ministerium kommt. Daher 

wurden die von ihr errungenen Weltcuppunkte auch nicht in das Waffenbudget 2010 eingerechnet, 
womit alle Waffen erhöhte Budgets gegenüber dem Vorjahr haben (Florett plus 12%, Degen plus 
10%, Säbel plus 38%). 

• Bis Ende Jänner sollen alle WW ihr Programm für 2010 vorlegen. Eine abgespeckte Version soll 
zur Information auf die Homepage gestellt werden. 52% vom Waffenbudget müssen zumindest in 
den Nachwuchs (Jun, Kad) investiert werden. 

• Lottspeich hat eine Festanstellung in der Südstadt bekommen und entlastet somit das ÖFV Budget 
insgesamt. Es gibt damit 2 feste Jobs im BSLZ. 

• Kampfleiterkommission hat sich aufgelöst. Die int. Bewerbe (WC/EC) werden von den WW 
eingeteilt. Die nat. Bewerbe werden über das Büro/Veranstalter eingeteilt. Termin Ende Jänner. 
Die Ausbildung weiterer FIE KL soll intensiviert werden, speziell für Säbel. 

• Bei den heimischen int. Bewerben (EC/WC) wird ein KL von den WW und einer vom Büro 
bestellt. 

• Ausrüstung: Transparente Maske wird einstimmig verboten. 
• Turnierkalender 2010/11: Planung beginnt bereits. Für die RL in der AK gibt es in der nächsten 

Saison nur noch 5 WC´s. 
 
 
Zum Abschluss: liebe Verantwortliche Eures Fechtclubs, 
immer wieder gibt es Fechtmitglieder, die über mangelnde Information klagen. Es handelt sich dabei 
auch meist um Personen, die keine E-Mail Anschluss haben und logischerweise auch keine Homepage 
sich anschauen (können). Es liegt bitte an Euch, Eure Mitglieder mit unseren Informationen zu 
„füttern“. Wir können nicht alle 1200 Mitglieder persönlich damit versorgen. Schickt unsere 
Rundschreiben zunächst an alle die Internet haben weiter, und für alle anderen macht Euch die Mühe, 
unsere Rundschreiben im Fechtclub aufzuhängen. Danke. 
 
Bis zum nächsten Mal 
 
Euer Markus Mareich 
 
 

 


